
r De

h

E

S

r l l

r 27 Grhßte Abonrentenzahl

Genera
Kalkeſches Fageblatt

n 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Wit der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mt 2,10

B mit den Hum Blättern 44viertelſährlich außer Brſelgeld
Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfh pro Zeile Beilagen nach ieketeintunſt

a h27 r akrab 16 Eingang DachritzſtraErſcheint täglich taußer Sonntags neunage rn thr

Donnerstag 19 Dezember 1907

ür Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabrgang
Möchentliche Grauisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 48 900

eiger
Salloſche Neueſte Nachrichten

e m e zwig Stettenheim Politik und
Theodor Bach Lokales ebungfred Gentzſch e Satu

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichke

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Einladung zum Bezug des General FAnzeiger
NHaagnc des bevorſtehenden Qunartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anzeiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Ofennigen frei ins Haus auch große
Berliner Zeitungen

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiſch

jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der GeneralAnzeiger hat wie unſere Leſer ſchon bemerkt haben werden den Kreis ſeiner Mitarbeiter und
Korreſpondenten bedentend vergröſtert Direkte Briefe aus den Hauptſtä ten des Jn und Auslandes berichten über
alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſellſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen CLebens immer in einer anregenden und
unterhaltenden Form

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblat
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats pon Halle a und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante ceichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik 2Aufführungen aus berufenen

Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir künftig regelmäßig Originalberichte
Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden

Ereigniſſe und Erſcheinungen im In und Auslande
Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Caufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenloſe Auskunft in allen
Rechtstragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völligzeig eorientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktuelle Allnſtralionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
Der General Anzeiger üefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienbläter und Der Bauernfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen
Der General Anzeiger hat für das Feuilleton des nächſten Quartals ganz beſonders hervorragende Erwerbungen gemacht Aus

dem reichhattigen Material erwähnen wir zunächſt den äußerſt ſpannenden Roman

Aus einer alten Residen un wen
Der Name dieſer rühmlichſt bekannten Schriftſtellerin gibt unſeren verehrten Leſerinnen die ſicherſte Gewähr für einen
dauernden von Anfang bis zu Ende ſpannenden Leſeſtoff Dieſem Roman wird ſich die reizende Seenovelle

Maria Magdalena von Graf Hans Bernſtorff
anſchließen worauf der Roman

Sein Oermächtnis n ernen
folgt Auch dieſe Schriftſtellerin iſt unſeren Leſerinnen keine Fremde mehr und wir zweifeln nicht daran daß dieſer packende
Roman gleichfalls das größte Intereſſe erregen wird

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentenahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Afennige frei ins Hauns mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr
Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches

abonmert werden und zwar auf Ausgabe A ohne
mit den Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von

trägerinnen des General Ameiger nehmen zu

Das Erbe des Rajah
Detektiv Roman von Adolf Stark

6 FortſetzungMit einer logiſchen Schärfe die ſonſt gar nicht in ſeiner
Natur lag ſagte er ſich daß es auf einen einfachen Mord
nicht abgeſehen ſein könne Dazu hätte es doch keiner ſolchen
Vorbereitungen bedurft Es war ihm klar daß er in eine
ſchlau angelegte Falle blind hineingetappt war Aber was nun
Wohin führte man ihn

Die Fahrt dauerte ſchon über eine Viertelſtunde bei dem
raſenden Tempo mußte der Wagen längſt die inneren Stadt
viertel verlaſſen haben und ſich in einem Vororte wenn nicht
gar auf der offenen Landſtraße befinden Dafür ſprach der
Ümſtand daß das Geräuſch der Räder viel gedämpfter klang
den Bereich der gepflaſterten Straßen hatte man offenbar längſt
hinter ſich Sehen konnte er nichts denn die Vorhänge an den
Fenſtern waren herabgelaſſen Aber bald verriet das ſtärkere
Schwanken des Gefährtes und das Klappern der undicht
ſchließenden Türen daß der Wagen auf einen Feldweg ein
gelenkt haben mußte Noch ging es eine Zeit lang in ver
minderter Schnelligkeit weiter dann vernahm das Ohr Richt
hofens in der Ferne Hundegebell das immer näher kam und
plötzlich wendete der Kutſcher ſo ſchacf um eine Biegung daß
der Wagen beinahe umgefallen wäre Durch die heftige Er
ſchütterung flog die eine Tür auf Jn dieſem Moment er
eignete ſich etwas unerwartetes

Benno fühlte ſich von einer ſtarken Fauſt aus dem Wagen
geriſſen Er ſtürzte ſprang aber ſofort mit Hilfe des unſicht
haren Freundes wieder auf und eine befehlende Stimme klang

Na Hdruck ersoten

humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2 10 auf Ausgabe

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Jn Gegenwart des Kaiſers und des Prinzen Ludwig von Bayern

hat die Hauptoerſammlung des Deutſchen Muſeums ſtattgefunden

Beim Reichskanzler fand eine größere Abendgeſellſchaft ſtatt bei
welcher der Kaiſer und Prinz Ludwig anweſend waren und Profeſſor Linde

einen Vortrag hielt

Prinz Heinrich von Preußen hat ſich zu den Beiſetzungsſeijerlichkeiten

nach Stockholm begeben

Geſtern Abend fand die feiſerliche Ueberführung der Leiche der
ſtönigin Witwe Carola von der Villa Strehlen nach der Dresdener
katholiſchen Hofkirche ſtatt

Der badiſche Landesausſchuß des deutſchen Floltenvereins bedauert
ebenfalls in einer geſtern gefaßten Reſolution die Wahl des General
majors Keim zum geſchäftsſührenden Vorſitzenden

Die paſſive Reſiſtenz im Leipziger Buchhandel iſt geſtern für beendet
erklärt worden

Das Reichsgericht entſchied in dem Prozeß des Arbeiters Biewald
gegen die Stadt Breslau wegen Entſchädigung für die ihm von einem
Poliziſten abgehackte Hand zugunſten Biewalds

ch kèè 2è
Hauptverſammlung des Deutſchen Muſeums

8 C H Berlin 17 Dezember
Jn Gegenwart des Kaiſers und des Prinzen Ludwig von Bayern

der beiden hohen Protektoren des deutſchen Muſeums in München zu deſſen

Grundſteinlegung im Juli vorigen Jahres der Kaiſer und die Kaiſerin in
München erſchienen waren traten heute vormittag in der Aula der Tech
niſchen Hochſchule zu Charlottenburg die Gründer und Förderer dieſes
gemeinnützigen Jnſtituts im Verein mit deſſen Präſidium und Geſchäfts
leitung zu einer außerordentlichen Jahresverſammlung zuſammen in welcher
die geſchäftlichen und baulichen Einzelheiten für die Errichtung des deutſchen

Muſeums eingehend beſprochen werden ſollen Der Umſtand daß der
Kaiſer bei dieſer Gelegenheit zum erſten Male ſeit ſeiner Englandreiſe in
Deutſchland wieder öffentlich hervortritt und zugleich in Verbindung mit

dem bayriſchen Thronfolger erſcheint hatte ſchon frühzeitig ein äußerſt zahl
reiches Publikum nach Charlottenburg gelockt Die breite Avenue vor der
Techniſchen Hochſchule war mit einer mehrhundertköpfigen Menſchenmenge

beſetzt als kurz nach 11 Uhr der Kaiſer der Kronprinz und Prinz
Ludwig in Auromobilen vor dem Portal vorfuhren Jm Lichthof wurden
ſie von den dort befindlichen Mitgliedern der Muſeums geſellſchaft ſowie
von zahlreichen Studierenden mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt Der
Vorſtand beſtehend aus Baurat Dr ing Oskar von Müller München
dem Gründer und Leiter des deutſchen Muſeums ſowie dem Ehren
präſidenten Staatsminiſter von Brettreich München den beiden
Münchner Bürgermeiſtern Dr von Borſcht und Dr pon Brunner
Proſeſſor Slaby Berlin Baurat Krauſe Verlin u a m geleitete dann
die Fürſtlichkeiten in den Sitzungsſaal wo alsbald in die geſchäftlichen
Verhandlungen eingetreten wurde

Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Aus
jeder Zeit Abonnementsbeſtellungen entgegen

in ſein Ohr Faſſen
einander nicht verlieren und dann rennen Sie ſo ſchnell Sie
Jhre Füße tragen Es geht ums Leben

Jn raſender Haſt flohen beide in tiefſter Dunkelheit über
Felder und Wieſen Gräben und Zäune Nach etwa zehn
Minuten blieb der Fremde für einen Augenblick ſtehen und zu
Tode erſchöpft ſchwer keuchend folgte Richthofen ſeinem Benppiel
Lange halte ich das nicht mehr aus ſtieß er hervor

Wenn es ſich nur um Menſchen handeln würde dann
wären wir geborgen denn bei dieſer Fiuſternis iſt eine Ver
ſolgung ausgeſchloſſen antwortete ſein Begleiter Aber die
punde Die Beſtien haben unſere Spur entdeckt und kommen
immer näher

Der Verfolgte horchte in die Ferne hinaus Tatſächlich
vernahm er immer näherkommendes wütendes Hundegebell
und deutlich miſchten ſich laute Menſchenſtimmen in die
tieriſchen Laute

Da bleibt nichts anderes übrig als ein Bad zu riskieren
ſagte der Fremde Hier nebenan muß wo ein Waſſer ſein
ich höre es deutlich plätſchern Es gehört zwar nicht zu den
Annehmlichkeiten un November ſich die Füße naß zu machen
aber es iſt immerhin beſſer als ſich erwiſchen laſſen Hoffent
lich ſind ſie wieder ausgeruht und können aufs neue Dauer
lauf aushalten Diesmal ſoll er nicht lange währen

Mehr als die Worte des Unbekannien ſpornten das ganz
nahe ertönende Gekläff und die auftauchenden Lichter offenbar
die Laternen der Nachſetzenden die geſunkenen Kräfte an
Fort ging es im früheren Tempo und der unermüdliche Führer
ſtützte den Attache während der Flucht indem er ihn unter

Sie hier meinen Rockzipjel damit wir

Das Deutſche Muſeum baſiert wie ſchon erwähnt auf einer genialen
Idee des bekannten Münchner Bildgießers Prof O von Miller

des jungen Mannes waren zu Ende uno unfahrig ſich weiter
fortzuſchleppen ſank er zu Boden Da bückte ſich der andere
zu ihm hernieder hob den erwachſenen Menſchen wie eine
Feder in die Höhe und ſetzte ſo raſch wie es ihm die ſchwere
Laſt erlaubte den Weg fort

Jmmer näher und näher hörte man die Hunde Noch einen
Augenblick und mit Entſetzen ſah Benno ein ungeheures Tier
von rückwärts herannahen fühlte wie er aus den Armen
ſeines Retters zur Erde glitt und hörte einen ſcharſen Knall wie
von einer abgeſchoſſenen Piſtole auf den ein kurzes Schmerz
geheul folgte Dann verlor er das Bewußtſein

6 Kapitel
Neue Spuren

Als Richthofen aus ſeiner Betäubung erwachte fand er
ſich zu ſeinem Erſtaunen in einem Bette liegend der rieſige
Kachelofen in der einen Ecke die einfachen plumpen Tiſche und
Bänke die niedere rauchgeſchwärzte Holzdecke verrieten ihm
daß er in einer Bauernſtube untergebracht war Als er ſich
von ſemem Lager aufrichtete rannte ein kleiner Junge der bisher
mitten in der Stube geſtanden war und den Schläfer angeglotzt
hatte zur Tür hmaus und man hörte bis ins Zimmer ſeine
Stimme ſchreien Aufgewacht is er

Jm nächſten Moment öffnete ſich die Tür und drei
vekannte Geſtalten erſchienen un Rahmen Loſchen Litton und
hinter beiden Neumann von dem man aber nur die Partien
vom Hals abwärts ſah Das glatte Geſicht kam erſt zum
Vorſchein als ſein Träger ſich bequente den Rücken zu beugen
und ſich wie ein Fragezeichen getrümmt in die Stube hinein

den A aßte und hinter ſich nachzog Aber die Kräfte zuſchieben deren Dimenſionen jedenfalls nicht für ſo außer
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der in dieſem Inſtitut die Entwicklung der natur wiſſenſchaftlichen
orſchung auf allen Gebieien im beſonderen aber den ungeheuren Auf
wung den Technik und Jnduſtrie in Deutſchland in den letzten Jahr

zehnten genommen haben anſchaulich und allgemein verſtändlich darſtellen
will Die Stadt München hat die Grundſtücke zur Erbauung des Muſeums
auf der ſogenannten Kohleninſel in der Jſar koſtenlos zur Verfügung
eſtellt und der Kaiſer und Prinz Ludwig von Bayern übernahmen dasoteltorgt über die großzügig gedachte Muſeumsgeſellſchaft jür die Mit

glieder aus allen Teilen des Vaterlandes und Männer der Naturwiſſen
ſchaften der Technik und der Induſtrie mit führenden Namen gewonnen
wurden Jm Juni 1904 erfolgte die Grundſteinlegung für das Muſeum
deſſen Bauten z Zt im rüſtigen Fortſchreiten begriffen ſind Auch die
Anlieferung von Ausſtellungsgegenſtänden iſt bereits in ſo reichem Maße
erfolgt daß die daſür proviſoriſchen Unterkunſtsräume ſeit
langem überfüllt ſind Neben den Bundesſtaaten und den deutſchen
Städten haben ſich auch zahlreiche Private an der Vervollſtändigung der
Sammlung beteiligt So beherbergt das Muſeum z B die erſte Loko
motive der Welt die erſten Krupp ſchen Gußſtahlplatten Pläne
und Modelle der erſten deutſchen Dampfſchiffe und daneben unſere
modernen großen Ozeanrieſen welche von der Hamburg Amerika
linie und dem Norddeutſchen Loyd beigeſteuert wurden Daneben hat die
deutſche Jnduſtrie auf dem Gebiete der Elektrotechnik des Berg
und Hüttenweſens des Maſchinenbaues der Architektur der
Aſtronomie der Chemie uſw Muſter ihrer hervorragendſten Erzeug
niſſe beigeſteuert ſodaß ſich das Deutſche Muſeum gewiſſermaßen als eine
Muſterkarte deutſchen Fleißes und deutſcher Intelligenz auf allen Gebieten
des öffentlichen Lebens darſtellt

Jm Sitzungsſaale waren die Pläne des Deutſchen Muſeums für
Naturwiſſenſchaften und Technik ausgeſtellt Prinz Ludwig ließ ſich zu
nächſt von Profeſſor Slaby durch die bemerkenswerteren Räume der
Techniſchen Hochſchule führen und deren Zwecke näher erläutern Der
Kaiſer hatte zu Ehren der haupiſächlich von Technikern beſuchten Ver
jammlung die Pionier Uniform angelegt Unter den Teilnehmern bemerkte
man die Miniſter von Bethmann Hollweg Delbrück von Etnem
Dernburg den Reichsſchatzſekretär von Stengel den Unterſtaats
ſekreiär im Reichspoſtamt Krätke und den bayriſchen Geſandten von
Lerchenfeld Prinz Ludwig eröffnete als Protektor die Hauptver
ſammlung mit begrüßenden Worten Er dankte dem Kaiſer daß er es
geſtattet habe die heutige Hauptverſammlung des Deutſchen Muſeums in
der deutſchen Reichshauptſtadt abzuhalten Das Deutſche Muſeum ver
danke dem Kaiſer viel Bei ſeiner Grundſteinlegung habe der Kaiſer
einen lebhaften Beweis ſeines Intereſſes für dieſes Nationalunternehmen
dadurch an den Tag gelegt daß er dem Muſeum den Durchſchnitt eines
Kriegsſchiffes überwieſen habe Der Redner bat dann den Kaiſer dem
Deutſchen Muſeum auch in Zukunft ſeine Unterſtützungen und ſeinen Schutz
angedeihen zu laſſen Namens des Senats der Techniſchen Hochſchule
begrüße dann der Rektor Profeſſor Kammerer die hohe Verſjammlung
Direktor Dr ing Ehrensberger Eſſen erſtattete darauf den Jahres
bericht Bereits in den proviſoriſchen Räumen des Muſeums ſei es ge
lungen die Entwicklung der Naturwiſſen ſchaften und der Technik durch
hervorragende Meiſterwerke in leicht verſtändlicher Weiſe darzuſtellen und
damit das vornehmſte Ziel erreicht worden dem Volke zur Anregung
und Belehrung den Bahnbrechern der Wiſſenſchaft und Technik
zum Ruhme zu dienen Jn außerordentlichem Maße hätten ſich die
Behörden des Reiches und der undesſtaaten die wiſſenſchaftlichen
Jnſtitute ſowie die bedeutendſten Vertreter der Naturwiſſenſchaft und
Technik an der Schaffung dieſes Werkes beteiligt Die Stadt München
ſchenkte nicht nur den Bauplagz in einer Größe 6000 qm ſondern ſie be
willige auch einen Zuſchuß von 1000000 WMark in der Vorausfſetzung
daß das Reich der bayriſche Staat und die deutſche Jnduſtrie weitere ſe
2 Millionen für den Muſeumsbau und deſſen Ausſtattung bewilligen möchten
Der Ausſchuß umfaßt 412 Mitglieder Die Zahl der Mitglieder iſt im Jahre 1906
von 1400 auf 1800 geſtiegen und hat ſich inzwiſchen auf zirka 2250 er
höht Das große Jntereſſe welches nicht nur wiſſenſchaftliche und techniſche
Kreiſe ſondern alle Volksſchichten dem Deutſchen Mujſeum entgegenbrachten
zeigie ſich durch einen Beſuch des proviſoriſchen Muſeums in Höhe von
über 200000 Perſonen Die Koſten desſelben ſind mit 7 Millionen ver
anſchlagt Die Einnahmen für 1906 wurden im Anſchluß an dieſen
Bericht mit 1750000 Mark in den Etat eingeſtellt

Prof Dr Jng v Miller München gab dann einen Bericht über
die Ausgeſtaltung des proviſoriſchen Mujeums und dem Muſenmsneubau
Das Muſeum ſoll ſo führte er aus in erſter Linie zeigen wie ſich jede
neue Erfindung und Konſtruktion auf die früheſten Zeiten erſtreckt und
wie ſie in neuerer Zeit ſich vervollkommnet und verbeſſert hat Dieſe An
einanderreihung fördert ungemein das Verſtändnis für die Naturwiſſen
ſchaften und die Technik Das Anziehendſte aber bildet in einem Muſeum
ſteis das Experiment Der Redner ſchilderte in welch praltiſcher Weiſe
dieſe Experimente z B mit flüſſiger Luft in dem proviſoriſchen
Muſeum bereits ausgeführt wurden Aber nicht nur für die Naturwiſſen
ſchaften ſondern auch für die Technik ſolle das deutſche Muſeum eine Pflegeſtätte

ſein Er verweiſe nur auf den Durchſchnitt einer Lokomotive die ſich im
proviſoriſchen Muſeum beſindet nud deſſen einzelne Teile von einem
Motor angetrieben werden ſodaß die Beſucher ein vollſtändiges Bild einer
Lokomotive in Tätigkeit gewinnen Solche Experimente wirkten anſchau
licher als lange Berichte und Beſchreibungen Aber ganz ohne Erläute
rung und Beſchreibung gehe es auch nicht und ſo habe man einen

Führex geſchaffen der ſehr inſtruktio ſei Der Redner verweiſt weiter
auf die Bibliothek des Muſeums die heute ſchon 20000 Bände umfaßt
und wertvolle techniſche und naturwiſſenſchaftliche Werke aus dem 16 bis
zum 19 Jahrhundert enthält So mancher junge Erfinder finde in ihnen
daß ſeine Erfindung vor hundert Jahren ſchon einmal gemacht wurde
Heiterkeit Der Redner gab dann einen leberblick über die Unterbringung
des proviſoriſchen Muſeums im Alten Nationalmuſeum in München und
in der dortigen Jſarkaſerne und teilte mit daß dank der Unterſtützung
allex Kreiſe dieſe Räume bei weitem nicht mehr zureichten ſodaß es hohe
Zeit ſei die Schätze in dem Neubau unterzubringen deſſen Pläne von der
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gewöhnliche Körperverhältniſſe berechnet waren Denn auch im
Innern mußte er um nicht an die Balken der Decke an
zuſtoßen das Haupt beſtändig gebeugt tragen was ihm zu
ſammen mit den wehmütigen Zügen ſeines faltigen Antlitzes
ein tragikomiſches Ausſehen gab um welches ihn ein jeder
Schauſpieler beneidet hätte

Verwundert ſtarrte Benno die Eintrekenden an im erſten
Moment fand er keine Worte und erſt die ſtürmiſchen Um
armungen und Freudenrufe des treuen Freundes brachten ihn
zum Bewußtſein ſeiner eigentümlichen Lage

Was iſt mit mir Wie komme ich hierher
fragte er

Das wollen wir von Jhnen erfahren antwortete
Neumann

Jch weiß nicht mir iſt ſo wüſt im Kopf ich muß
mich erſt zurecht finden Wo bin ich eigentlich Jn Wien
doch nicht

Aber nicht weit davon erwiderke Loſchen Wenn Du
Dich ſtark genug fühlſt können wir in einer Stunde daheim
ſein Unſer Wagen wartet beim Dorflrug

Richthofen ſetzte ſich im Bette auf Laßt mich erſt ein
wenig zur Beſinnung kommen und nachdenken antwortete er

Jmmerzu inzwiſchen will ich Jhnen erzählen was wir
wiſſen Das wird Jhrem Gedächtnis nachhelfen entgegnete
Neumann Als ich in der Nacht es war eigentlich ſchon
mehr gegen früh denn meine Geſchäfte hielten mich lange auf
nach Hauſe kam teilte mir der Kammerdiener mit daß Sie
noch nicht heimgekommen wären Natürlich war ich ſehr
beſorgt und beunruhigt wußte ich doch daß Sie ſchon gegen
elf Uhr abends direkt aus dem Variété Jhre Wohnung hatten
aufſuchen wollen

Jch beriet mich mit Franz dec meinte daß Sie vielleicht
bei einem Freunde über Nacht geblieben wären Der Diener
begab ſich zu Herrn Aſtor ich ſuchte Herrn Loſchen auf und
forſchte dort nach Jhrem Verbleib Jhr Freund nicht weniger
rſchrocken als ich kleidete ſich an und begleitete mich Wir

Hand Gabriel d Seidls hertührend er dann der Verſamnnung eingehend

erläuterte W

Prinz Ludwig von Bahern
Um den Neubau zweckmäßig nach dem neueſten Stande der Muſeums

bautechnik zu geſtalten habe eine Siudienreiſe nach dem Auslande ſtatt
geſunden und es wäre daher zu hoffen daß auf der ſog Kohleninſe
zwiſchen den Jſararmen ein in jeder Beziehung vollkommener Bau ſich
erheben werde Jn der Mitte werde derſelbe einen großen Muſeumſaal
erhalten wo die Büſten berühmter Denker und Erfinder Auf
ſtellung finden ſollen Die Mittelhalle ſoll vor allem die ſchiffbautechniſche
Abteilung aufnehmen die ihren Abſchluß in dem vom Kaiſer geſtifteten
Schiffsmodell finden wird Neben dem muſeumstechniſchen Standpunkt
wird auch der architektoniſche gewahrt wie die ausgeſtellten Zeitungen be
weiſen Das Muſeum wird einen Raum von 40000 qm unmfſaſſen
Wolle man das Muſeum mit allen Errungenſchaften der Neuzeit aus
ſtatten würde auch die Jnduftrie weiterhelfen müſſen die das Muſeum
als ihr eigenes Werk betrachten müſſe Die Jnduſtrie ſolle
nicht nur die Jntereſſen ihrer Aktionäre wahrnehmen ſonderm
müſſe auch ihre Organiſation zur Verfügung ſtellen wenn es ſich
darum handelt ein größeres vatriotiſches Werk zu fördern
Beifall Wenn die deutſche Jnduſtrie nur einen Tag in den
nächſten fünf Jahren zur Verfügung ſtellte ſind wir zufrieden denn
Profeſſoren und Techniker haben wochenlang ihre Kräfte dem Muſeum ge
widmet Beſonders erwähnenswert ſei daß die größte Jnduſtrie nämlich
die preußiſchen ſächſiſchen und bayriſchen Staatsbahnen dem
Muſeum bis 1913 vollſtändige Frachtfreiheit gewähren Als der
Redner erwähnt daß es ihm ſchwer falle überzeugend und werbend für
die Sache einzutreten entſteht große Heiterkeit in die auch der Kaiſer ein
ſtimmt Redner ſchließt mit einem warmen Apell an die deutſche Jnduſtrie
mitzuhelfen eine Ruhmeshalle der deutſchen Jnduſtrie und Technik zu er
richten ein Werk zu ſchaffen das ſich anreiht an die Vorbilder vergangener
Zeiten und in Zukunft als ein Vorbild deutſchen Geiſtes gilt Lebhaftes
Bravo und Händetklatſchen

Kommerzienrat Schott Heidelberg teilt mit daß die JZementſyndikate
beſchloſſen haben 350 Eiſenbahn Waggons Zement für den Muſeums
bau zu lieſern Bravo

Geh Rat Dr W v Dyk ſprach über die neuzuſchaffenden Denk
mäler für den Ehrenſaal des Muſeums Von Seiten des Prinzregenten
Lnitpold von Bayern ſind eine Reihe von Bildern für den Ehrenſaal ge
ſtiftet Die Buchdruckereibeſitzer und Buchdruckergehilfen haben
beſchloſſen das Denkmal ihres großen Meiſters Johann Guten
berg aufzuſtellen und von ſeiten der Muſeumsverwaltung wird die Auf
ſtellung de Büſten von Copernicusf und Kepler vorgeſchlagen Außer
Denkmünzen die an den Wänden untergebracht werden ſollen werden auch
Gedenkbücher mit den Namen von Männern die ſich durch Stiftungen
um das Muſeum verdient gemacht haben in dem Ehrenſaale untergebracht
werde Jm Anſchluß an dieſe Mitteilungen verlas der Erſte Bürger
meiſter von München Ritter Dr v Borſcht eine Stiftungsurkunde wonach
die Gemeindeverwaltung der Stadt München beſchloſſen habe zur Er
innerung an die Gruudſteinlegung des Muſeums ein Denkmal für den
deutſchen Kaiſer den Prinzregenten Luitpold von Bayern und den Prinzen
Ludwig als Protektor der Verſammlung zu ſtiften Lebh Beifall

Sitaatsminiſter von Brettreich führt aus Es ſind noch nicht fünf
Jahre verfloſſen daß der Gedanke der Gründung eines Deutſchen Muſeums
für Naturwiſſeunſchaft und Technik aufgetaucht iſt und in kurzer Zeit ſei
mehr verwirklicht worden als man erwartet hatte Der beſte Beweis für
die Notwendigkeit des Muſeums ſei der ſtets wachſende Beſuch Nicht nur
aus München oder Bayern ſondern aus ganz Deutſchland und aus allen
Schichten der Bevölkerung ſtrömen die Beſucher nach dem Muſeum das
dadurch eine außerordentlich große ſoziale Bedeutung erlange
Er ſchloß mit dem Wunſche daß die begeiſterte Opferwilligkeit und das
rege Jntereſſe dem Muſeum auch in Zukunft erhalten bleibe und dasſelbe
das hohe Denkmal deutſchen Erfinder und Forſchergeiſtes werden möge
Jm Anſchluß daran gab er eine Reihe von Ordensverleihungen bekannt
Staate miniſter von Beihmann Hollweg führte aus Das Muſeum
ſei eine Nationaiſchaffung daß die Einheit deutſcher Geiſtesarbeit
verkörpert Auch er gab eine Reihe von Ordensverlkeihungen durch den
Deutſchen Kaiſer bekannt

Die Tagung ſei wieder ein Schritt vorwärts in der Geſchichte und Ent
wicklung des Deutſchen Muſeums Mögen die heutigen Beſchlüſſe zum
Wohle und Heile des Reiches wirken Die heutige Sitzung habe Dank
der Einladung des deutſchen Kaiſers in Berlin ſtatlfinden können und
Se Majeſtät habe der Sitzung perſönlich beigewohnt Er dankte für die
tatkräftige Förderung und brachte ein dreifaches Hürra auf den Kaiſer
aus womit die Tagung ihren Abſchluß ſand

Das eugliſchjapaniſche Bündnis
London 16 Dezember 1907

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
Die Stimmung wird hier immer beklommener Der Freund und

Bundesgenoſſe Japan wird alle Tage unbequemer Die Leitung
der Peninſular and Oriental Steam Navigalion Company kurz P and 0
genannt gibt ſelbſt zu daß auf der Route BombayJapan gegen die japaniſche Konkurrenz nicht auſzukommen iſt die um ſo heſährnger wird

als ſie von der Regierung unterſtützt wird Die Verbindungen zwiſchen
China Japan und Siam liegen zum großen Teil in den Händen japa
niſcher Schiffahrtsgeſellſchaften Die Befürchtung daß das Reich des
Mikado in Oſtaſien die Vormacht werden könnte wird noch ver
ſtärkt durch die Ueberſchwemmung der Mongolei mit japaniſchen Anſiedlern
die infolge ihrer unglaublichen Anpaſſuugsfähigkeit ſogleich ſeßhaft werden
Hat ſich doch in Tokio ein eigenes Komitee gebildet um die Auswanderung
nach der Mongolei in geordnete Bahnen zu lenken Zu dieſer unan
genehmen japaniſchen Konkurrenz geſellt ſich nun noch der drohende Kon
flikt zwiſchen Japan und den Vereinigten Saaten Die Abbe
rufung Aokis war ſchon ein böſes Zeichen Noch ernſter iſt die Abreiſe
des engliſchen Botſchafters von Waſhington anzuſehen Denn wenn auch
angeblich nur perſönliche Berichterſtattung die Urſache ſein ſoll ſo kann
man heute ſchon mit ziemlicher Sicherheit vorausſagen daß er nicht auf
ſeinen Poſten zurückkehrt weil ihm wohl kaum ganz unberechtigt ein Vor
wurf daraus gemacht wird daß er es ſoweit hat kommen laſſen Ein
japaniſch amerikaniſcher Krieg wäre für England deshalb recht gefährlich
weil es als Bundesgenoſſe Japans nicht neutral bleiben dürfte Das be
deutet aber gleichzeitig den Verluſt Kanadas und der anderen eng
liſchen Kolonien in Amerika denn es iſt mehr als zweifelhaft ob Eng
land mit ſeiner Flotte allein im Stande ſein wird die Vereinigten Staaten

Politiſche AUeberſtoht
Deutſches Reich

Berlin 17 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
heute um 28 Uhr im Königlichen Schloſſe den Geheimen Rat Projeſſor
Busley welcher dem Kaiſer die goldene Medaille der Schiffsbau
techniſchen Geſellſchaft überreichte Der Kaiſer hat mit ſeiner Ver
treiung bei der Beiſetzung der Königin Witwe Carola den Prinzen
Friedrich Leopold beauftragt Der Kronprinz beſuchte geſtern das
Atelier des Profeſſors Werner Schuch der wie von uns mitgeteilt
jüngſt den Thronfolger an der Spitze der Leibeskadron der Gardesdukorps
eine Attacke reitend gemalt hat und gewährte dem Künſtler eine längerePorträtſitzung Außerdem erhielt Profeſſor Schuch den Auftrag ein Reiter

bildnis des Kronprinzen für das Offizierkaſino des genannten Regiments
zu malen Prinz Heinrich iſt heute um 9 Uhr vormittags an Bord
des Kreuzers Königsberg nach Malmö abgereiſt wo er ſich mit der
Bahn nach Stockholm begibt um dort als Vertreter des Kaiſers an den
Beiſetzungsfeierlichteiten für den verſtorbenen König Oskar teilzunehmen

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg
Sihwerin werden am Sonnabend den 21 d M im Marmorpalais ein
neffen um an der Taufe des zweitgeborenen Sohnes des Kron
prinzenpaares teilzunehmen Nach Beendigung der Feier wird das
Großherzogspaar von Potsdam nach Gmunden weiterreiſen wo es im
Kreiſe der Herzoglich Cumberlandſchen Familie das Wethnachtsfeſt zu ver
bringen gedenkt

Der Reichskanzler und die Fürſtin von Bülow hatten aus
Anlaß der Jahresverſammlung des Deutſchen Muſeums zu heute
abend Einladungen ergehen laſſen Etwa 430 Gäſte erſchienen in den
bekannten Empfangsräumen des Reichskanzlerpalais und wurden von dem
Fürſten der die Uniform der Bonner Huſaren trug und von der Fürſtin
willkommen geheißen Man bemerkte außer dem Ehrenpräſidenten Bayr
Staatsminiſter von Brettreich und Staatsminiſter von Bethmann Hollweg
dem General der Kavallerie Grafen von Zeppelin dem Wirkl Geheimrat
Profeſſor Dr Koch und den Herren des Vorſtandes die Miniſter und
Staatsſekretäre von Schoen von Tirpitz von Moltke Delbrück Nieberding
von Einem Kraetke von Stengel Freiherr von Rheinbaben Holle Breiten
bach Dernburg von Mühlberg den Bayriſchen Geſandten Grafen Lerchen
feld den Geſandten Freiherrn von Varnbühler den Geſandten Grafen Berck
heim den Geſandten Dr Klügmann den Präſidenten des Reichseiſenbahn
amts Schulz Exzellenz von Lucanus Oberhofmarſchall Graf Eulenburg
den General Adjutanten von Pleſſen den Hofmarſchall von
Trotha Erxzellenz von Seckendorff den Oberbürgermeiſter Kirſchner
den Stadtverordneten Vorſteher Dr Langerhans zahlreiche
Vertreter der Wiſſenſchaft der Künſte und der Hochfinanz
Um S Uhr erſchienen der Kaiſer Prinz Ludwig von Bayern und
der Kronprinz Der Kaiſer trug Marineuniſorm Meßdreß Prinz
Ludwig kleine Generalsuntform der Kronprinz die Uniform ſeines Küraſſier
Regiments Die Gäſte hatten inzwiſchen im großen Saal Platz genommen
wohin nunmehr Prinz Ludwig die Fürſtin Bülow führte Der Katſer
der Kronprinz und der Fürſt folgten Dem Rednerpult gegenüber nahmen

fuhren zuerſt wieder zur Wohnung zurück um zu erfahren ob
vielleicht Franz erfolgreicher geweſen wäre Aber auch Herr
Aſtor hatte keine Ahnung von Jhrem Aufenthalt

Während wir überlegen was jetzt weiter zu tun ſei
klingelte es heſtig an der Vorzimmertür Wir ſtürzten alle
hinaus Herr von Loſchen ſperrt raſch auf aber kein Menſch
iſt zu ſehen doch hören wir Schritte die Treppe hinablaufen
Als wir Licht machen finden wir neben der Tür ein Blatt
Papier auf der Erde liegen Hier habe ich das ſonderbare
Schreiben es iſt ſichtlich in Eile mit flüchtigen Bleiſtiftzügen
auf eine aus dem Notizbuch herausgeriſſene Seite gekritzel
und lautet

Herr von Richthofen befindet ſich derzeit in Sicherheit
Holen Sie ihn ſofort ab und bewachen Sie ihn gut denn
er e in großer Gefahr Sie finden ihn bei dem Bauer
P in

Unſer Wagen wartete ſo ſchuell die Pferde laufen konnten
fuhren wir nach der bezeichneten Adreſſe Am Wege trafen
wir Herrn Litton der trotz der frühen Morgenſtunden bereits
von einem Spaziergang heimkam Er fragte nach dem
Geſchehnis und ſchloß ſich uns an So ſind wir drei hierher
gekommen

Jnzwiſchen kehrte die Erinnerung an die Vorgänge der
letzten Nacht in Bennos Gedächtnis zurück und er ſchilderte
gen Freunden ſeine fürchterlichen Erlebniſſe Wie er gemerkt
hatte daß er verfolgt werde wie er in die Gewalt des Jnders
geraten ſei und wie ihn wahrſcheinlich im letzten Moment eine
unbekannte Freundeshand gerettet habe

Gewiß war es auch Dein geheimnisvoller Beſchützer der
uns die Nachricht über Deinen Aufenthalt brachte rief Loſchen
Aber warum verbirgt er ſich vor uns Wer iſt dieſer rätſel

hafte Menſch der im Augenblick der höchſten Gefahr zur Stelle
iſt ſo auſopfernd für Dich eintritt und ſich doch vor uns ver
ſteckt Was hat das alles zu bedeuten

Soviel Fragen ſoviel ungelöſte Rätſel antwortete Neu

chen Faden in die Hand zu bekommen und bald hoffe ich in
Verfolgung dieſer Spur das ganze Netz welches Herrn Richt
hofen umſtrickt bloßgelegt zu haben und die unſichtbaren Feinde
zu entlarven

Jch geſtehe ohne weiteres daß es ein Fehler von mir
war geſtern nacht den Bedrohten allein gelaſſen zu haben
Jch werde die Worte des unbekannten Warners fortan be
folgen und in erſter Linie für die Sicherheit Jhrer Perſon
ſorgen Da die Sache aber glücklicherweiſe noch gut abgelaufen
iſt ſo hoffe ich für diesmal um ſo eher Verzeihung zu erlangen
als ich die Stunden meiner Abweſenheit gut ausgenützt habe
Vernehmen Sie meinen Tätigkeitsbericht Vorerſt begab ich
mich zum Theaterdirektor um Näherers über das Ausbleiben
des Fakirs zu erfahren Anfangs wollte der Mann nicht mit
der Sprache heraus als ich mich aber zu erkennen gab er
zählte er mir die ganze Wahrheit Der Jnder war geſtern
vormittag noch bei der Probe geweſen erſchien aber nicht
zur Vorſtellung und auf ſeine Erkundigung vernahm der
Direktor daß der Mann im Laufe des Nachmittags unter
Mitnahme ſämtlicher Effekten ſpurlos aus ſeiner Wohnung ver
ſchwunden war

Jch begab mich ſofort dorthin Von der Quartiergeberin
erfuhr ich manches was mich intereſſierte So zum Beiſpiel
daß der Gaukler nicht allein geweſen ſei ſondern daß er eine
Begleiterin gehabt habe vielleicht ſeine Mutter ein altes ab
ſtoßend häßliches Weib Ferner habe er manchmal Beſuch bei
ſich geſehen einen eleganten jungen Mann der ſtets ſpät
abends kam und oft ſtunoenlang in der Stube verweilte Aus
Neugier habe ſie einmal an der Tür gelauſcht aber nichts
verſtanden da die Unkerredung in einer fremden Sprache ge
führt wurde

Geſtern kam der Fremde mittags ins Haus Der empor
geſchlagene Rockkragen und der tief in die Stirne gezogene
Hut verhüllten ſeine Züge ſo daß die Frau ſie nicht erkennen

mann Aber immerhin iſt es mir bereits gelungen ein End
kounte

Goriſetung ſolgt
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dahin gerichtete Beſtimmungen aufnehmen laſſen

N hitfe zu ſchaffen ſein wird

t

auf Ehrenſeſſeln der Kaiſer der Prinz die Fürſtin und der Kronprinz
Platz worauf Profeſſor Linde ſeinen Vortrag über die Schätze der
Atmopſphäre hielt der von der Verſammlung mit lebhaftem Beifall auf

ommen wurde Für die höchſten Herrſchaften folgte ſodann ein Souper

zu dem Prinz Ludwig die Fürſtin führte und an dem 24 Perſonen teil
nahmen Für die übrigen Geladenen waren Erfriſchungen an Buffetts in

den r Räumen des Palais bereit gehalten Später hielt der
Kaiſer Cerele

Fürſt Bülow und der Zeugniszwang Die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung meldet Jn der Frage der Anwendung des
geugniszwanges hat Reichskanzler Fürſt Bülow das nachfolgende

reiben an die Bundesregierungen gerichtet Die Tatſache daß im
Strafverfahren von der Befugnie zur Erzwingung des Zeugniſſes die Haft
anzuordnen mitunter in Fällen Gebrauch gemacht wird in denen die An
wendung des Zwangsmittels nach der Lage des einzelnen Falles weder
zu der Bedeutung der Sache noch zu dem vorausſichtlichen Ergebnis der
Maßregel in dem richtigen Verhältnis ſteht hat ſchon häufig zu untieb
ſamen Erörterungen Veranlaſſung gegeben Daß die Gerichte in ſolchen
Fällen die Grenzen der ihnen übertragenen Befugniſſe formell
einhalten kann zur Rechtfertigung des Verfahrens nicht
dienen denn die Gerichte ſind durch die geſetzlichen Vorſchriſten nicht

ötigt das Zwangsmittel in jedem Falle zur Anwendung zu bringen
s Geſetz überläßt alles ihrem verſtändigen Ermeſſen Es liegt daher

z im Sinne des Geſetzes wenn die Gerichte von ihrer Ve
fugnis nur da Gebrauch machen wo es nach den Umſtänden
des einzelnen Falles unerläßlich erſcheint Wenn dies ſiets ge
ſchähe würden Mißgriffe vermieden werden wie ſie zuweilen
vorlommen Es herrſcht wohl Einverſtändnis darüber daß in der
neuen Strafprozeßorbnung hier eine wirkſame geſetzliche Ab

Jch habe deshalb in den Entwurf eines
neuen Strafprozeßgeſehes welcher dem Bundesrat demnächſt zugehen wird

i Aber auch abgeſehen von dieſem geſetzgeberiſchen Einſchreiten ſollte wie ich meine in jeder

Weiſe dahin gewirkt werden daß niemals ohne gebieteriſchen An
laß von dem durch das Geſetz zur Verfügung geſtellten Zwangsmittel
Gebrauch gemacht werde Wenn die Staatsanwaliſchaften darauf hinge
wieſen würden ihrerſeits bei der Stellung von Anträgen auf Anordnung
der Zwangshaft Zurückhaltung zu üben aber auch den Gerichten ge
genüber die Bedenken welche gegen die Anwendung der Maßregel nach
Lage des einzelnen Falles ſprechen regelmäßig geltend zu machen dann
könnte ſich eine größere Vorſicht bei Anwendung des Geſetzes wohl er
reichen laſſen ohne daß der Unabhängigkeit der Gerichte zu nahe getreten
wird Jch wäre dankbar wenn dieſe Anregung bei den einzelnen hohen
Regierungen eine entgegenkommende Würdigung finden und wenn
dies angezeigt erſcheint zu entiprechenden Anweiſungen an die zuſtändigen
IJnſtanzen führen ſollte Gez Bülow

Zum Tode der Königin Carola Dresden 17 Dezember
Heute abend 9 Uhr erſolgte die feierliche Ueberſührung der Leiche der
Königin Wuwe Carola von Villa Strehlen in die katholische Hoſkirche

Donner e

Eine dichtgedrängte Menſchenmenge harrte in ehrfurchtevollem Schweigen

die Hoſfſtaaten die fremden Fürſtlichkeiten e
wagen vor dem Portal der Hofkirche angelangt war hoben 10 Hoſlakaien

e S

des Zuges der ſich unter dem Geläut ſämtlicher Glocken der Stadt langſam
durch die mit düſterem Trauerſchmuck verſehenen Straßen bewegte Den
Trauerzug eröffneten zwei Züge des Gardereiterregiments denen der
Dienſt der verewigten Königin folgte Unmittelbar hinter dem Sarge
ſchritten der König mit den Prinzen des Königlichen Hauſes Es folgten

Als der 6pännige Leichen

den Sarg vom Wagen und trugen ihn nach dem Hochaltar Nach der
Einſegung und einer kurzen ſtillen Andacht verließen die Teilnehmer die Kirche
Der König hat ſeiner Freude Ausdruck gegeben über die allgemeine
Tetlnahme an dem Tode der Königin Witwe in allen Kreiſen des
Landes von hoch und niedrig den großen und kleinen Orten ohne Aus
nahme Er hat den Wunſch geäußert daß im Lande möglichſt verbreiter
werde wie dankbar er dafür ſei und wie außerordentlich er und das
königliche Haus die allgemeine Teilnahme empfänden

Zur Flottenvereins Kriyis Das Präſidium des Deutſchen
Flottenvereins tritt morgen Mittwoch nachmittags 4 Uhr zu einer Sitzung

Jn der Geſchäfteſtelle iſt ein authentiſcher Bericht über den
lusbruch und Verlauf der Kriſis zuſammengeſtellt worden Die Geſchäfts
ſtelle unterbreitet dem Präſidium den Vorſchlag Die außerordentliche
Hauptverſammlung zur Entſcheidung über den Streit am
Sonntag den 19 Januar in Kaſſel ſtattfinden zu laſſen Die Ver
handlung findet in voller Oeffentlichkeit ohne vorherige vertrauliche
Beſprechung ſtatt Das Präſidium wird auf der Hauptverſammlung die
Verirauensefrage ſtellen und zurücktreten falls die Vertrauensfrage nicht
die Dreiviertel Mehrheit ſinden ſollte Die heute aus München ver
breitete Nachricht Fürſt Salm zu Horſtmar ſei zurückgetreten iſt ebenſo
unbegründet wie die geſtrige Nachricht von dem Rücktritt Keims Ebenſo
beſteht bei den maßgebenden Jnſtanzen die Auffaſſung daß der ganze
Streit eine interne Angelegenheit des Flortenvereins iſt die

dieſer auf dem berufenen Wege der Hau ammlung zu ſchlichten hatein Eingriff von Behörden ſei alſo d en Du n des
Badiſchen Landesausſchuſſes des Flottenvereins hat eine
Reſolution geſaßt wonach die vom Präſidium des Hauptvereins vollzogene
Wahl des Generalmajors Keim zum geſchäfteführenden Vorſitzenden
bedauert und die Hoffnung ausgeſprochen daß das Präſidium mit
Rückſicht auf die in weiten Kreiſen des Vereins herrſchende Stimmung
Mittel finden werde um ernſte Folgen der Kriſis abzuwenden

Der Wechſel im Kommando des weſtfäliſchen 7 Armee
korps iſt ſchneller gekommen als man gedacht hat und Frhr v Biſſing
ſelbſt wohl Mehrfach wird dies darauf zurückgeführt daß General
v Biſſing ſeinen ungewöhnlichen und deshalb Aufſehen erregenden Tages
befehl erlleß in dem er zu dem kaiſerlichen Wunſche der anderweitigen Be
ſetzung des Korps Stellung nahm Der mit der Führung des 7 Korps
beanftragte Generalleutnant v Bernhardi iſt ein Sohn des berühmten
Geſchichtsforſchers v Bernhardi und hat ſich durch militäriſche Schriften
hervorgetan Namentlich beſchäſtigt er ſich mit der zeitgemäßen Aus
bildung und Verwendung der Kavallerie Als die erſten Teile des
deutſchen Heeres in Paris einrückten ſetzte der damalige Huſarenleutnant
v Bernhardi in kühnem Sprunge über die Keite die den Are de Triomphe
ſperrte und ritt ſo als erſter in die bezwungene Feſtung ein

Die Eingabe der Hausbeſitzer an den Juſtizminiſter,
daß bei Pfändungen der Mieter dem Eigentümer vom Gerichtsvollzieher
Mitteilung zu machen iſt ſtößt bei den Mietenden auf ſtarken Widerſpruch
ſodaß in einigen Mieterverſammlungen eine Proteſtkundgebung
gegen dieſes Erſuchen geplant wird Mit gewiſſer Berechtigung wird darauf
hingewieſen daß ein großer Teil der Pfändungen auf Gerichtsbeſchlüſſen
veruht die im weiteren Verlauf der Verhandlungen entweder wieder um
geſtoßen oder doch durch Jntervention beſeitigt würden Der Hauswirt
hätte in gewiſſer Weiſe wenn er über Pfändungen ſeines Mieters vrientierr
ſei eine gewiſſe Waffe gegen denſelben in der Hand und könne dieſem
dadurch ſchaden oder gar ſeine Exiſtenz untergraben daß er bei Anfragen
Auskünfte auf Grund ſeiner Jnformationen erteile die wenn parteitſch
gefärbt dem Einmieter ſeinen Kredit entziehen können Selbſt eine An
ordnung dieſe Mittellungen als vertraulich zu behandeln könne daran
nichts ändern denn es gebe genug Redewendungen die das ſagen könnten
was einem direkt auszuſprechen verboten iſt Dem Juſtizminiſter ſoll nach
Verlauf dieſer Verſammlungen eine Proteſtſchrift gegen die von den Eigen
tümern erſtrebten Maßnahmen zugeſtellt werden

Ueber die Vieh und Fleiſchpreiſe im Monat November
in 20 preußiſchen Städten veröffentlicht die Deutſche Tagesz eine
Statiſtik aus der hervorgeht daß die Viehpreiſe nachgelaſſen haben daß
ihnen die Fleiſchpreiſe aber nur in Ausnahmeſällen geſolgt ſind
Preiſe für junge fleiſchige Ochſen waren im November im Vergleich zum
Oktober d J um 5 Pfennige pro Kilo geſunken die Preiſe für Rindfleiſch
waren aber nur in zwei Städten um den gleichen Betrag zurückgegangen
in einer Stadt ſogar noch um 5 Pfennige geſtiegen Die Schweine
preiſe waren in 6 Städten unverändert geblieben in 4 um 10 in

5 Pfennige geſtiegen Die Fleiſchpreiſe ſind auch hier den rückgängigen
Schweinepreiſen in der Mehrzahl der Fälle nicht gefolgt
von Kälbern und Kalbfleiſch von Schafen und Hammelfleiſch Jm all
gemeinen iſt aber doch ein wenn auch nur geringer Rückgang der Fleiſch
preiſe zu Gunſten der Konſumenten eingetreten

Der Zollkrieg mit Kanada Die Erwartung die kanadiſche

friedens mit Deutſchland erfüllt ſich offenbar nicht

regeln getroffen um die Einfuhr deutſcher Erzeugniſſe über England unter
dem Schutz der Vorzugszölle zu verhindern

und zwar kommerziell hervorragender des kanadiſchen Parlaments
bezeichneten noch im Frühſommer d J

den Kanada ſeinem Handelsvertrage mit Frankreich zugrunde gelegt hat
Der Premierminiſter Sir Laurier deſſen Einfluß maßgebend im Kabine

zu beachten
voller Schärfe gegen Kanada anwenden

Rußland

gangen
auch den Verhandlungen nicht beigewohnt hatten

verſchickt und bei 11 wurde auf Freiſprechung erlkannt

Deietu teuer u a u el

Die

9 Städten um 5 Pfennige geſunken in einer um 1 und in zwei um je

Das gleiche gilt

Regierung werde die Hand reichen zur Wiederherſtellung des Zoll
Es ſind wie

der Voſſ Ztg aus London gemeldet wird ſeitens der Dominion Maß

Das Recht der kanadiſchen t
Regierung zu dieſem Vorgehen iſt natürlich nicht zu beſtreiten doch indem
ſie es anwendet ſetzt ſie ſich in Widerſpruch zu einem Teil der Mitglieder

Dieſe
als wünſchenswert daß die für

den kanadiſchen Markt hauptſächlich in Betracht kommenden deutſchen
Exportariikel nach den Sätzen des Mitteltarifs verzollt werden möchten

des Dominlon iſt ſcheint jedoch entſchloſſen zu ſein dieſen Wunſch nicht
So muß alſo Deutſchland ſeinen Generaltarif weiter in

Der Prozeß gegen die ſozialiſtiſchen Duma Abgeordneten
und deren Genoſſen iſt nunmehr wie wir gemeldet haben zu Ende ge

Das Urteil wurde in Abweſenheit der Angeklagten gefällt die
Von den 44 Angeklagen

erhielten 20 Freiheitsſtrafen von 4 und 5 Jahren 13 werden nach Sibirien
Unter den zur

Zwangsverſchickung Verurteilten haben mehrere noch außerdem längere

19 Segeinver Se 5
Freiheiteſtiaſen erhalten darunter Anilino und Fürſt Ticheparidſe Jarebelli
Die adininiſtratwe Strafgewalt der Polizeiorgane führt zu den ſonderbarſten

Em Hauswart der ſeinem Nachfolger nicht die Wohnung
einräumen wollte wurde auf einen Monat ins Geſänan s geſchickt fünf
Arbeiter bekamen für Jnſzenierung eines Streiks 3 Monate gnis
und Verſchickung in ein entferntes Gouvernement Verhältnismäßig milde
erſcheint dagegen die Beſtrafung eines Hauswarts der ſich des Kriminal
verbrechens ſchuldig gemacht hatte keinen Paß bei ſich zu führen und kein
Schild an der Mütze zu haben hier wurde eine Woche Gefängnis für eine
ausreichende Sühne erachtet

Telegramme und lehzte Nachrichten
Berlin 18 Dezember B T Der Hofjuwelierfirma Louis

Werner in der Friedrichſtraße 190 iſt auf geheimnisvolle Weiſe ein
Perlenkollier im Werte von 24000 Mark mit einem unechten
Halsband vertauſcht worden Geſtern erſchien in dem Laden eine
dunkel gekleidete etwa 30 Jahre alte Dame Sie ließ ſich einige Perlen
kolliers vorlegen an denen ſie aber immer etwas auszuſetzen hatte
Schließlich verließ ſie das Geſchäft ohne etwas zu kauſen Bald darauf
machte der Verkäufer eine peinliche Entdeckung An Stelle eines echten
Kolliers das einen Wert von 24000 Mark hatte befand ſich unter den
Schmuckſachen eine Kette aus unechten Perlen Die fremde Dame
hatte es verſtanden während ihr die Wertſachen vorgelegt wurden eines
der echten Kolliers mit ihrem unechten zu vertauſchen ohne daß der Ver
käuſer oder irgend eine andere Perſon im Laden etwas davon bemeckte

Duisburg 18 Dezember W Auf der Niederrheiniſchen
Hütte ſtürzte ein Arbeiter von einem 20 Meter hohen Gerüſt auf die
ſcharfe Lukenkante eines Schiffs und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß
er bald darauf verſtarb

Alteneſſen 18 Dezember W Geſtern wurde ein Hauer
auf einem Schachte der Zeche Fritz von hereinbrechenden Steinmaſſen getroffen

und getötet
Leipzig 18 Dezember B Der cehemalige Direktor der

Leipziger Trikotagenfabrik Kotte wurde vom Landgericht wegen Bilanz
verſchleierung und Vergehens gegen die Konkursordnung zu 4000 Mk
Geldſtrafe verurteilt dagegen von der Anklage des Betrugs und der
Untreue freigeſprochen

Weida Sachſen Weimar 18 Dezember B Die Leder
fabrik Praſſe iſt abgebrannt Der entſtandene Schaden wird auf
200000 Mk beziffert

Koburg 18 Dezember B Den koburg gothaiſchen
Staatsbeamten die ein Einkommen bis zu 2700 Mk beziehen
wird laut Landtagsbeſchluß eine Teuerungszulage von 5 v H
gewährt werden

Nordenham Old 18 Dezember B Hier wurde bei
einer Schlägerei der Dachdecker Schneider erſtochen und zwei Perſonen
ſchwer verletzt ſechs Perſonen erlitten leichtere Verwundungen Es wurden

acht Verhaftungen vorgenommen

München 18 Dezember B Thomas Mauns
Fiorenza hatte im dortigen Königlichen Reſidenz Theater bei der

geſtrigen Aufführung des Neuen Vereins einen warmen Erfolg Die
Inſzenierung von Albert Heine und Otto Falkenberg und die Dekoration

boten viel Schönes

Prag, 18 Dezember B Der Fabrikbeamte Kubalt
in Taus bei Aſch in Böhmen hat aus Eifer ſucht ſeine ſchlafende Fran
Mutter von vier Kindern mit einer Hacke erſchlagen und ſich dann den
Hals abgeſchnitten

Norkoeping 18 Dezember W B Der Kapitän SGrahl
eines Hamburger Dampfers wurde geſtern tot an der unterſten
Stufe der vom Deck zum Salon führenden Treppe aufgeſunden Man
nimmt an daß er beim Verlaſſen der Kommandobrücke die Treppe hinunter

gefallen iſt
Petersburg 17 Dezember W Der Kaiſerliche Hoſ

legt anläßlich des Ablebens der Königin Witwe von Sachſen eine

Trauer von 24 Tagen an

Paradehandtuch ergerzetehnet

Paradehandtuech mit Hohlsaum

Paradehandtuc m ä 125
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